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UdomleWentrprrik: VirrtekjShrtich 1 ^ 18 H .
NA Reichsgebiet 1 »L 3S ^ ohne KestellgeL .

MnrüikurrgSgebühr: Dir viergeipMrae Zeile oder
deren Nimm S Rettamezrile M -H.

IN 152 .
IsgeMNZLLgLMsK.

Z Karlsruhe , 2 . Juli . (Schwurgericht .)
In der Nacht vom 11 . auf 12 . Mai wurde hier in
der Kronenstraße der b2 Jahre alte Cigarrenmacher
Keppler aus Grünwettersbach , in Durlach wohnhaft ,
bewußtlos aufgefunden . Auf Veranlassung der Polizei
wurde Keppler in daS städt . Krankenhaus verbracht ,
wo man an ihm eine schwere Schädelverletzung sest-

stellte In der folgenden Nacht starb Keppler , ohne
das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . Die als -
bald eingeleiteten Erhebungen ergaben , daß der Ver¬
storbene nach einem kurzen Woriwechfel von der
Witwe K« ttzarine Knappfchneider geb . Stein aus
Speyer , mit der er kurz vor 1 Uhr an der genannten
Straßenecke einen kurzen Wortwechsel gehabt hatte ,
durch einen Stoß aus die Brust vom Gehweg auf die
Straße geworfen wurde . Durch den Sturz und seine
Folgen war der Tod des Keppler herbeigeführt worden .
Die Knappschneider stand deshalb unter der Anklage
wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem
Tode hcule vor dem Schwurgericht . Sie erklärte,
daß sie dem Manne etwas Böses nicht habe zufügen
und ihn auch nicht habe umstoßen wollen . Daß er
hingestürzt , sei lediglich ein unglücklicher Zufall . Dieser
Auffassung schienen auch die Geschworenen zu sein ,
denn sie verneinten die Schuldfrage , was die Frei¬
sprechung der Angeklagten zur Folge hatte .

Vor den Geschworenen stand in der heutigen
Nachmittagssitzung die 38 Jahre alte Kellnerin Berta
Siedler geb . Sturm , geschiedene Ehefrau deS Wirts
Siedler au» Bruchsal , unter der Anklage deS Meineids .
Die Verhandlung fand unter Ausschluß der Oeffent-
lichkeit statt . Nach der Anklage hat die Angeschuldigte
wissentlich einen Meineid geleistet , indem sie am
4 . März 1913 v»r dem hiesigen Schöffengericht in der
Privatklage des Kaufmanns Brecht gegen den Sand -
schleiser Klein , beide hier, wegen Beleidigung unter
ihrem Eide die unwahre Angabe machte, daß Herren,
welche sie in ihrer Wohnung aufsuchten, nur in Ge-
schäftsangelegenheiten zu ihr gekommen seien, während
diese Besuche in Wirklichkeit andern Zwecken galten .
Die Geschworenen nahmen nach dem heutigen Ver-
handlungsergebnis a» , daß die Siedler sich nicht des
Meineids , sondern deS fahrlässigen Falscheides schuldig
gemacht habe . Sie gaben in diesem Sinne ihren
Wahrspruch ab . Das daraufhin erlassene Urteil lautete
auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 2 Monate
Untersuchungshaft .

ZT Karlsruhe , 2 Jnli . Ja de« „KarlSr .
Ztg ' wirtz heute folgende amtliche Warnung
erlasse» : I » Hauskurg wurde festsestellt . daß

(Tageblatt)
« it amtlichem 8erkükdigurrgMstt für de»

Amtsbezirk Durlach.

Donnerstag den 3 . Ju li LR1Z.
aus Japan eingesührte , als Kinderspielwaren
in den Verkehr gebrachte auSgsstopfte Hühner '
und Enten - Küken zum Zwecks ihrer Konser¬
vierung stark mit Arseuck bearbeitet waren ;
dieselben sind nach ärztlichen Gutachten , sofern
sie als Spielwaren für Kinder Verwendung
finden , geeignet, ernste Gefahren für die mensch¬
liche Gesundheit hervorznrufen . ES muß daher
vor Verwendung dieser Spielwaren , die im
laufenden Jahr in recht beträchtlichen Mengen
in den deutschen Handel gekommen sein sollen,
drin ge»d gewarnt werden .

Durlach , 3 . Juli . ( Tischdeck - und
ServierkurS ) Wie wir von maßgebender
Seite erfahren , hat gestern (Mittwoch) abend
8V,—10V » Uhr der Kursus unter reger Teil¬
nahme begonnen . Wegen zu geringer Be¬
teiligung konnte der Mittagkursus nicht be¬
gönne» werden , weshalb wir der Aufklärung
Wege» berichten wollen , daß der Kursus nicht
allein den Zweck der Beteiligung für nur ge¬
wöhnliche Mädchen an demselben hat , wie
vielfach irrtümlich angenommen wurds . viel¬
mehr haben sich überall , wo diese Kurse bis¬
her zur Abhaltung kamen , Damen aus der
ersten Gesellschaft , insbesondere an den Mittag¬
kursen , darin beteiligt . Es wäre deshalb be¬
dauerlich , wenn gerade hier der Zweck ver¬
kannt » erden würde , für eine so lobenswerte
Einrichtung , der man überall und in allen
Städten das größte Interesse von Damen -
kceiseu entgegenbrachte . Anmeldungen zum
Tages - und Abendkurs werden im Gasthof
zur Blume , wo auch da» Programm aufliegt ,
noch entgegen genommen . Die neuangemeldeten
Teilnehmerinnen werden deshalb nichts ver¬
säumen , da das Programm der ersten Unter¬
richtsstunde vollständig wiederholt wird .

— Lichtenstein - Spiele Dietlingen .
Ein seltener Genuß steht für den 9 . Jnli in
Aussicht. Anläßlich de» Geburtstages unseres
Großherzogs hat die Spielleitung beschlossen,
eine Abendvorstellung mit Höhen¬
beleuchtung und KriegSfeuerwerk zu

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Rr . 804.

Anzeigeu -AnAahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeige« tag» zuvor erbeten .

85. J ahrgang .
geben Wer am Tag daS schöne Hochzeitsbild
und das Toben der Schlacht am Römerberg
miterlebt hat , der kann sich im voraus denken ,
wie prächtig diese Bilder werden müssen bei
bengalischer Beleuchtung und Feuerwerk . DaS
Spiel wird voraussichtlich 6 Uhr abends be¬
ginnen . Mit der Direktion der Albtalbahn
wird zur Zeit unterhandelt , daß nach Schluß
des Spieles Extrazüge laufen . Auch stehen
Wagen nach allen Richtungen hin zur Ver -
fügrwg . — Das Spiel am letzten Sonntag
war wieder überaus gut besucht . Die Zahl
der Wagen und Automobile mehrt sich von
Sonntag Sehr viel Landbevölkerung aus der
Umgebung war da , so daß nur ganz wenig
Plätze unbesetzt waren . Die Stimmung der
Zuschauer war dank der vorzüglichen Dar¬
stellung der Spieler sehr g hoben . Es ging
nur eine Stimme des Lobes durch die weiten
Reihen . Wie sehr das Spiel aber auch in
hohen und höchsten Kreisen gefällt , zeigt das
Telegramm , das Prinz Max an Herrn Pfarrer
Horr in liebenswürdiger Weise sandte :

„Die Prinzessin und ich danken Ihnen sehr erfreut
für Ihr freundliches Schreiben und möchten es gerne
noch einmal aussprechen, wie schön die Eindrücke waren ,
die wir neulich in Dietlingen empfingen . Mit unseren
besten Wünschen für die Gemeinde und alle Mit¬
wirkenden Max , Prinz von Baden .

"

ZT Königshofen , 2 . Juli . Der auf
frischer Tat ertappte Brandstifter , der
ledige Maurer Emil Freitag , ist in das Unter¬
suchungsgefängnis nach Mosbach überführt
worden . Er leugnete anfänglich , obwohl er
von den beiden Burschen , die ihn bei der
Brandlegung überraschten , erkannt wurde . Er
ließ am Tatort seinen Hut und seine Uhr zurück .

Konstanz , 3 . Juli . Am 2 . Juli waren
50 Jahre seit der Bahneröffnung Walds -
hut ' Konstanz verflossen . Am gleichen Tag
vor 50 Jahren erfolgte auch die Ueber -
nahme der Badischen Dampfschiff¬
fahrtsgesellschaft durch den Staat .
Im Dienste standen damals die Dampfer
„ Leopold"

. „ Stadt Konstanz"
, „ Helvetia " und

Inuillotorr . 4)

Das Glöcklein des Glucks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)

Frau von Wannoff wurde » »ruhig .
„ Ich denke, wir gehe« nun hinein, " sagte

sie schnell . „Sie wrrden ausgehungert sein
nach der strapaziöse» Fahrt , und von meinem
Ully weiß ich , daß rr sich erst ganz daheim
fühlt, wenn er seine Füße unter MutterS Tisch
stelle» kan» .

"

„Stimmt ! " lachte Ulrich vergnügt . „Und
einen Bärenhunger bring ich mit . cm de«
Du Deine Freud « haben wirst — Pardon ,
aber » er ist denn ?" —

Während Feau v»n Wannoff an die rechte
Seite ihre» Manns » ging , um ihn ins HauS
S» führen , wunde da» junge Mädchen auch
für Ulrich ganz sichtbar, und er starrte sie
überrascht an . Do« Mädchen stand glnt -
übergaff« , da , aber sie gab sich Mühe , ihre
Verwirrung zu verbergen und Ulrich gerade
anzusehrn .

„Em kleines Mädchen aus der Nachbar¬
schaft , Herr von Warmoff, das sich unbändig

frr «t , Sie wiederzusehen.
" Dabei knickste sie

schelmisch : „Doktors Eve ! "

„Doktors — Ulrich suchte in der Er¬
innerung . und dann streckte er dem Mädchen
in frohem Erkrunen beide Hände entgegen .
„Ist es die Möglichkeit ! Aber wenn man ein
Schulmädchen in der Erinnerung hat und eine
junge Dame wiederfindet ! " Er schüttelte ihre
Hände «vd sah ihr strahlend in das frisch :
Gesicht . „Herrgott , wie ich mich freue ! Und
wie lieb, daß Sie zum Willkommen herüber -
kameu ! "

„ Eve ist viel bei uns gewesen," sagte Frau
von Wannaff herzlich. „Sie hat uns viel
Freude und Sonne in» HauS gebracht .

"

Und der Rittmeister stimmte eifrig zu :
„Hat ste ! Mntting behanptet sogar , ich alter
Knabe sei regelrecht in das Kind verliebt .

"

„Mer Alter — ! " Frau von Wanvaff
wandt « sich schnell gegen Walter . „ Gestatten
Sie , Herr Professor : Fcänlein Petzold , die
Tochter unseres Arztes und Freundes .

"

Da » Mätzchen reichte dem jungen Pro¬
fessor ohne Schm die Hand .

„ES macht mich glücklich und stolz , H :rr
Professor , daß ich Sie sehen darf .

"

„Glücklich — und gar stolz? " Tr mußte
lächeln.

„ Wirklich. Ncht nur , weil ich hier im
Hause so viel Liebes von Jhaen gehört habe .
Auch mein Vater schwärmt für Sie , und
namentlich für Ihr Werk über die Fauna der
Tresse - .

"

„Wahrhaftig ? Sie machen mich eitel .
Aber Ihr Herr Vater ist doch Arzt , wenn ich
recht »erstanden habe — ?"

„Ja , und Gott sei Dank kein schlechter .
Aber doch auch nur Arzt aus Beruf . Seiner
innersten Neigung nach ist er Naturwissen¬
schaftler und seine besondere Liebe gilt der
geheimnisvollen Wunderwelt der Meers .

"

„ Ich werde mich freuen , ihn kennen zu
lernen .

"

„Na , es lohnt sich schon der Mühe, " sagte
dm Rittmeister . „Ist ein tüchtiger Mann ,
wenn wir zwei auch nicht immer harmonieren .
Aber nun denk ich, gehen wir hinein .

"

WannoffS aßen zu Mittag , wenn die Leute
ihre Mittagsrast hatten . Der Tag fing auch
für Frau von Wannoff früh an , und selbst der
Rittmeister hatte sich daran gewöhnt , beizeiten:
aufzustehen . So gab es um die Mittagszeit :
allemal einen tüchtigen Appetit .

(Fortsetzung folgt .)



„Friedrich "
. Von allen Angestellten aus jenerZeit ist Hafenmeister a . D . Wild der einzigeUeberlebcndr .

DerrtfchrS Reich.
Berlin , 2. Juli . Der Reichskanzlerund der Staatssekretär des Auswärtigen v.Jagow begaben sich heute nachmittag nachKiel zum Bortrag beim Kaiser und zurTeilnahme an der Begegnung mit dem ita¬

lienischen Königspaare .* Kiel , 2 . Juli . Für die Anwesenheitdes italienischen Königspaares istfolgendes Programm vorgesehen : Die Ankunfterfolgt heute abend 10 Uhr . DaL KöuigS-
paar wird vom Kaiserpoar und den anwesen¬den Prinzen und Prinzessinnen empfangen .DaS Kaiserpaar wird seine Gäste an Bordder „ Tiimccia " geleiten . Morgen mittag istauf der „ Hohenzvllern "

, morgen abend aufder „ Trinaccm " Tafel . Hierauf erfolgt die
Abreise des italienischen Königspaares anBord der „Trincccia "

. Für den morgigenTag stad nähere D spMionen noch nicht ge¬troffen , da der Kaiser dem König nach dessenAnkunft erst Vorschläge machen wird . InAussicht genommen ist für den Vormittag eine
Besichtigung der Kanalbauten , der Werst unddes Linienschiffes „ Ka ser "

, für den Nach¬mittag eine Fahrt auf dem „ Meteor " undTee an Bord desselben.* Kiel , 3 . Juli . Zum Empfang der
italienischen Herrschaften hatten sich aufdem Bahnhof das Käiserpaar , das Kron¬
prinzenpaar mit dem Prinzen paar Heinrichvon Preußen , der Reichskanzler, Staatssekretärv . Jagow , die Offiziers der „Trirmcria " undder „Amalfi " em gefunden . Der So .- derzuglief um 10 Uhr ein . Nachdem das KönigS-
paar dem Salonwagen entstiegen war , be¬
grüßten sich die hohen Herrfchaftrn auf das
herzlichste. Beim Erscheinen auf dem Platzvor dem Bahnhof wurden die Herrschaftenvon einer dichtgedrängten Menschrnmengestürmisch begrüßt . DaS Kaiserpaar geleiteteseine hohen Gäste an Bord der „Trinacria " ,woselbst die italienischen Herrschaften Wohnungnahmen . Das Kaiserpaar verblieb etwa eine
halbe Stunde in lebhaftem Gespräch mit den
italienischen Herrschaften an Bord und fuhrdann zur „Hrhenzollrrn " .

* Berlin , 3 . Juli . Zahlreiche Offiziereund Br amte des KliegSmimstermmS sind an¬
läßlich der Verabschiedung der Wehr - und
Deckungsvorlagen ausgezeichnet worden . Der
Kriegsminister erhielt laut „Berl . Lokalanz.

"
ein wertvolles , den Kaiser darstellendes Osl -
gemälde , der General der Infanterie von
Wachs eine prachtvolle , mit dem Porträt des
Kaisers gezierte Vase.

* Berlin , 3 Juli . In den zwei Wahl¬kreisen zum Reichstag , die durch die Ungültig¬keitserklärung des Mandates der Konservativen

von Kröcher für Salzwedrl - Gardelegen unddes Freikonservanven von Oertel notwendiggeworden war , hat der erste Mahlgang nochkeine Entscheidung gebracht In dem einen
Wahlkreis ist Stichwahl zwischen von Kröchrrund dem Bauernbündler , im anderen zwischenvon Oertel und dem Sozialdemokraten Ewald
nötig geworden .* Danzig , 3 . Juli In der Wohnungder Braut des Lauenburger Banksefrandanten
Millitz wurden Papiere im Werte von32000 Mk gefunden .

Frankfurt a . O ., 2 . Juli . Der Ma -
schmenfabrikant Emst Gut manu vo» hiererschoß , wie die „Brandend . Landrsztg .

"
meldet , heute früh seine Ehefrau und seinebeiden Töchter . 16 und 5 Jahre alt .Dann verletzte er sich selbst schwer durch einen
Schuß in die Schläfe und Schnitte ins Hand¬gelenk. Die Tat ist anscheinend in geistigerUmnachtung verübt worden .* Mainz , 3 . Juli . Vom Oberrheinwird starkes Steigen des Flusses gemeldet.In Hüningen ist der Wafferstcmd inner¬halb 24 Stunden um V« m gestiegen. BeiKehl um 30 und bei Mainz um 25 cm.* Straßburg , 2 Juli . Der englischeStaatsangehörige „ Ingenieur "

CharlesWebb , geboren in Eleve im Rheinland , istdurch das Schöffengericht in Baden - Baden
wegen verschiedener Betrügereien am 29 . April1913 zu 5 Wochen Gefängnis verurteilt undim Anschluß daran aus dem GcoßherzsgtumBaden auSgewiksen worden . Als dann Webbin Elsaß - Lothringen Aufenthalt nehmen wollte,wurde ihm infolgedessen das Verweilen inElsaß-Lothringen untersagt .

Amerika.* New - Aork , 2 . Juli . Aus dem ganzenLande laufen zahlreiche Meldungen über
Todesfälle ein , die durch Me anhaltendeHitze verursacht wurde« . Ja Chicago alleinsind in den letzten 3 Tagen 85 Säuglingegestorben.

Die Lage auf de« Balkan .
Frankfurt a . M , 2 . Juli . Die „ Franks.Ztg .
" verbrettet in einem Extrablatt folgendeMeldung aus Belgrad von 5 30 Uhr früh :Die serbische Armes hat den Befehl zur all¬

gemeinen Offensive erhalten . Es wird alsonicht nur das erste uud dritte Armeekorps m
Mazedonien zum Angriff übergehen , sondernauch das in Serbien selbst zwischen Risch und
Pierrot stehende 2 . Armeekorps soll die bul¬
garische G enze überschreiten und über Zari -brod die Richtung nach Sofia nehmen . DerKrieg wird also sofort in vollen Gang treten .Berlin , 2 . Juli . Nach einer hier vor¬
liegenden Privatdep -sche aus Belgrad wurdendie Bulgaren unterhalb Egri Palaukageschlagen

Athen , 2 Jali . Aach dis griechische Re¬gierung hat der bulgarisch;» rnitg - teilt , dadie Bulgaren den ungerechten Bruderkriegbegonnen haben , sei sts gerwtipt , der
griechischen Armee den Befehl zu erteilen ,gegen die bulgarischen Kräfte vorzu -
gshe » , um ihre Stellweg uud ihr Gebiet zuverteidigen

* Saloniki , 3 . Juli . Die Bulgarenhaben gestern früh de » Angriff auf dis
griechische Stellung beiLaughada besonnen .Die griechische Artillerie zwang j .-d,ch dieBulgare » zum Rückzug. Die Griechen rücken vor

Belgrad , 2 Juli . Wie aus llekküb
gemeldet wird , haben dir serbischen Truppendie Verfolg « « » der zurückweicheudenBulgaren längs der xrnz « s Fr» »t aus¬genommen Die wchtigstr bulgarisch : Po¬sition, Retkr - Bukwi (?) , ist nach dlutixemKampf von den serbischen Truppen erstürmtworden .

* Belgrad , 3 . Jsli . Privatmeldurrgsnzufolge haben die serbischen Truppe « ?« der
Schlacht auf der Lime Retki - Bubwi 70 bul¬
garische Offiziere und 4000 Soldaten gefm-gengenommen . Die Serbe « habe« H«ehec 30
bulgarische Geschütze erubrrt . I « Belgradsind ca . 500 serbische Verwundete emgeteoffen.* Bukarest , 3 Juli . Die liberale Parteiveröffeutticht folgeudeL Kwmnsniq » : : Dieliberale Partei Hut seit langem die Politikvertreten , welche Rumänien hiusichtlich der
Ereignisse auf dem Backen verfolgen muß .Als Folge der Ereignisse der letzten Tagedrängt sich eine sofortige militärische Juter -veutio« auf . Die entscheidende Stunde hatgeschlagen. Jeder Zurückhaltcn j -de
Verzögerung kann nur die Interessen desSmurrS gefährden . Diejenigen , die sich dar¬über «icht klar sind, laden eine Verantwortungauf sich, die kein seiner Pflichten dem Lande
gegenüber sich bswußter Rumäne übernehmenkann .

_
Sstart.

Resultate des F . - Cl . Germania .Grrmauia I — F . 8 . Brirctheim I 5 : 0
„ I — Ballspieck! . Pforzheim I 1 : 1
„ l — Rffen 'pieler „ I 1 : 0

Durch diese Resultate hat sich Germasiadrn ersten Platz in dcr Tabelle der Pvkal -
runde gesühert . Die beiden in Betracht kom¬mende» Bcreme stad «er noch Germania
Dariach und Franko « a Karlsruhe Gr :mauia
hat 8 Spiele und 12 Parkte , währen - Fcan -
konia 7 Spiele und 10 Punkte hat , also gleichePunktzahl . D e HaupteurschcidÄng wird dahererst sm Lammenden S «n«tag hier fallen , wo
sich Fräs konia und Germania zasammestrifft ;es verspricht das inrereff« teste Fußballspielzu » erver' , das j ; hier strttgesunden hat .

Briefkasten . Nach Gießen . Nennen Sie bitteIhren vollständigen Namen .Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« 4. d. Mts .,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal — Rathaus — hier
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswegeöffentlichversteigern:

1 Vertikow , 1 Bücherschrank und
1 Kleiderschrank.

Durlach , 3 . Juli 1913 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher _2 schöne 2 - Zimmerwohnungenim 2 . Stock, ohne vis-ä-vis, erstere
bestehend aus 2 größeren mit Balkon
ur d Dachzimmer , letztere aus 2
kleineren und Tachzimmer nebst
allem Zubehör , sind an ruhige Leute
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näheres

Amalirnstraße 20 , Laden.
Großes Zimmer mit Küche , Keller

und Speicher sofort oder später zu
vermieten

Schlachthäuser . 14 , 1 . St .
2 - Zimmer - Wohnung in freier

Lage un 2 . Stock wegen Wegzugs
auf 1 - Oktober zu vermieten

Weiherstraße 13.

Durlach .
Freiwillige Hausversteigerung .Die Erbin der ledigen Köchin Luise May in Durlach läßt dasnachbeschriebene Grundstück drr Gemarkung Durlach amSamstag den 3 . Jnli 1913 , vormitta- s 9 Uhr»in dem Amtszimmer des Notariats Durlach I , Amtsgerichts gebäudeI . Stock, Zimmer Nr . 9 hier , öffentlich zu Eigentum versteigern .Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei desNotariats I eingesehen werden .

Zteschreiönng des zu versteigernde« Hr««dst»Ls :Lagerbuch Nr . 271 88 gm Hofraite und 46 gm Hausgarten ,1 a 34 gm zusammen im Ortsetter , Pfinzvorstadt .Auf der Hofraite steht ein einstöckiges Wohnhaus mitBalkenkeller und Stall
— Haus Pfmzstraße Rr. Ki¬es. Nr . 270 Johann Gg . Hartmann Eheleute , as . Nr . 272 kAugust Dill . Anschlag 2500

Dur lach den 25 . Juni 1913
Graßh. Ratariat I.

tötet man
unfehlbar mit

meinem
bewährten

Schachtel 45 und 80 Pfg .
Ferner empfehle

per Fl . 50 , 75 und 100 Pfg .
Adler - Drogerie Ri »g .

Eine 2 - Zimmer - Wohnung im
4 . Stock mit GlaSabschluß und Gas
auf 1 . Oktober zu vermieten
_ A«e»ßtraste 3V

Weimgarterstraße 44 r« im
3 . ( Mansarden ) Stock auf 1 . Okt-
oder früher eine Wohnung von2 Zimmern und Zugehör zu ver¬
mieten

Soeben erngetroffen
lebendfrische

Blaufelcherr
Massenfong , Stück von 40 H an.
SchellWe, tikIjiL, RitiilWi.
Nheiijticher. Lheiisalm, Tirbots
NitjeHemtk — Naltalrartoffel
Aal i» Gelee , Heringe in Gelee
Aal. Salat, H«»«er'Maymse.
Oskar Korentlo,

Hoflieferant .
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Schöne freundliche 2 > Zrmmer-
Wohnung mit Gas' inrichtrmg und
« llem Zubehör im 2 . Stxk ist c. uf
1 . Oktober zu vernieten Zu er¬
fragen Geitzerstratze 7 , I St

HröHi»,e « , Kalfersrr . 28 sind
2 Wohnunzen von je 3 Zimmern.
Küche mit Zubehör im 2 St . zu
Vermieten. Näheres

Dmr«ch . - . »SieE «ß« 7 m .
2 Ztmmerm »V«« nr Wir Zu¬

gehör auf t . Okt. zu vermieten
Am »lie -- «r «Le 33

Schöne 3 - Zimmerwohnxsg rn der
Pfiazst- . 3» im II. Stock »xf 1 Okt
Hu vermieten Zu ertragen bei

H»L«» M,tey Pfinzftr . 28

pfMMMxs
Wl Der erste Waggon
W Rr «rS

DDekikateß
Sauerkraut
> P,Md 18 ^ I

Kirchweih -Mähe .
Die Stadtg ;msir. de Dur lach läßt am

Montag de« 7. Juli ds . IS . , vormittags 11 Uhr .
auf dem hiesigen Kirchweihplatz beim neuen Bahnhof die Berkaufs -
«nd Schanbuven - Plätze ( Platz für Fahrgeschäfte ist bereits ver¬
geben ) für die drei Kirchw 'ihtage ( 2l , 22 und 23 . Sept . ) 1913
öffentlich versteigern , wozu Steigerungsliebhaber einzeladen werden .

Durlach den 20 Juni l9l3 .
Drrr Gemsi « Lsrat .
Vtsingsi - Isn .

WilMlifts Eröftmg und CinOhlung.
Einer verehrl Einwohnerschaft von Weingarten

und Umgebung zeige ich hiermit an . daß ich in meinem
Hause Lite Friedrich -Wilhelm - und Kaualstratze
am Samstag den 5 . Juli eine

Schankwirtschast
eröffnen werde .

Für gute Speisen und Getränke ist bestens Sorge getragen und
bittet um geneigten Zuspruch Achtungsvoll

Wohnung zu vermieten,
eine freundliche , bestehend aus
2 oder 3 Zimmern, sofort oder
später Aue , Kaiser-str 64 .

Eine freundliche Wohxuug rm
2 . Stock , 2 große Zimmer und
Alkov . große Küche , Keller und
Speicher , auf 1 . Okt . zu vermieten

Hauptstraße 37 . Lad «>n .

Eine fchöne 2 - Zimmerwohnuig
mit separatem Eingang wird von
kleiner Familie auf 1 Okt . gesucht .
Offerten unter Nr . 216 an die
Expedition dieses Blattes .

Gin Gasyerd
billig zu verkanten

Weinoarterstr. 13 Part r.
Ein srrndrrUeg ' u «d Sitz¬

wage» und ein Sportwagen
zu verkaufen Hercevftr . 31 .

SEM VlMlIIIlM
schont die Bestecke und gibt den¬
selben ihr ursprünglich neues Aus¬
sehen - Erhältlich bei
Jul . Schaefer , BlUMN-Angerie

Durlaeh , H«« ptstr 4

Eine Zweizimmerwohnung famt
Zubehör auf 1 . Oktober in der
Kelterstra ^e zu vermieten Näheres

Wilhelmftr. 11, 2 St
^ mit 3 Zimmer- Woh -

nung auf 1 . Oktober
zu vermieten Auerftraftc 17.

Eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Schweinstall u . Dungplatz nebst
Zubehör auf l . Oktober zu vermieten

Kronenstratze 14, 2 St

WWUg ,-
°L)

Lage zu mieten gesucht . Off . unter
Nr . 215 an die Expedition d . Bl.

pMIIkvcljLQ
Znm Einmachen

empfohlen :
Frisch eiutreffeud
1 Waggon srische

Ein ordentlicher Arbeiter findet
gute und billige Wohnung
_ Schwa« enstr. Ist

geil- »m! « WM
in stets frischer Füllung.
Miller - vrvLeri « lurxust ? eter .

offen Pfd . 4rO
in 1V—12 Pfd . - Körbchen

brutto für r etto

Pfund 38

Heute Lonnerstag :

M . Kuur r . Traube .

o . h, .
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W'r^ IrrKA ür »r> 4 . LMZL auä dielet -!.

Douuerstag de« 3 . d Mts . ,abends V- 9 Uhr beginnend , findet '
im Vereinslokal „ Stadt Durlach "
unsere

Woncrisverfermmkung
statt .

Gleichzeitig werden noch An¬
meldungen zu dem am Sonntagden 6 Juli d . I . in Pforzheimstai -. sindenden IV bad Kavalleristen¬tag entgegengenommen . jDie Mitglieder und auch solche,die nicht dem Verein angehörenund sich am Feste zu beteiligenwünschen, werden ersucht, pünktlichund vollzählig zu erscheinen.

Abfchn am Sonntag vorm 7,42ab Bahnhof Turlach . !
tandquattier „ Hotel Hansa "

. -
Der Vorstand .

lurusrbuuä ^ . us .

» eit !

Einer Einladung zum 3Ljähr .Stistungsfett des TurnvereinsDurlach folgend , weiden die w .
Mitglieder und Festjungsrauen vom
Gauturnfest ersucht, sich an dieser
Veranstaltung am Sonntag De«
tz. Juli vollzählig zu beteiligen.

Abmarsch vom Lokal nachmittags3 Uhe. Der Borstand .
charrtumfLk ßetr.

Sämtliche Geschäfte, die eine
Forderung an den Verein haben ,wollen sofort ihre Rechnungen ein¬
reichen ._ D . O

Mutterspritz -n von 2 .50 an
Irrigatear «, cSan' N' irvarcn «te .

sowie alle übrigen Sanitätswaren
zu billigsten Preisen .

Adler - Drogerie Ängust j) eter .Separatabteilungim 2 Stock m . HauseS
Morgen FreitagSchlachttag

vis ^ örxsLSSU
zum Löwenbräu .

Kross « Vorßoko !
Vädreuä äes

üoppvittv oüor LO^ «Zosß8 «d»« AoL jr. n Vorlovk
H » tKM8tr » 88 « 88Hs2727sri — uricl —

»» » « « ;
SSW

M '
-MM

über das Thema :
„Iie MkiwützM Mßkeil des 8iiltt«?ler §rök»§"Redner : Herr 8 . lLs- opp , Redakteur aus Heidelbergam Samstag den 5 . Juli , skerrds 8/z Uhr ,im WiUhgusssele in Pnrlach .Alle, die ein Interesse an der heutig n Abstinenzbewegung undTrinkerrettung haben , werden hiermit freundlich eingeladen .

Von heute ab befindet sich mein Geschäft in
^Wrsn , Kolk! - unc! Züdstvgtgn s

3S , lischst d. Mseltor. ^
Z)mkach. ^

»
S
N
S
S
N

WTKpjssLMKMMx .Mit Bezug auf die im „ Durlacher WocheMatt " Nr . 151 hin¬gewiesene

ReimMiigM ZaslaiiiihMMz der HmsUvEerleilnpilhier , empfiehlt sich der Unterzeichnete zwecks Aurführung aller in dasFach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung pünktlicher und ge¬wissenhafter Bedienung
Durch ein Uebereinkommen mit dem seit langen Jahren schonbestehenden Kguilreiuiguugs - Geschäft Khrichn » AleL L Kohn

'
mKarlsruhe , das speziell für derartige Arbeite« eingerichtet ist, bin ichin der Lage, die hiesigen Behörden und HauseigMtümer fachmännischzu bedienen und die Anlagen von Grundstücken und Fabriken rc. imAbonnement zu übernehmen .

Anmeldungen nimmt entgegen und erteilt gewünschte AuskunftLLs»24 USA -A, AaugcMft, L>ui4r »vLr,werderstratze ff2. Lolcxhs « fsfH.

Mes -M« .
Gott dem Nllmäch- ^tigen hat es geiallen , W»uchunsernliebenSohn ^

Wald-Mar
im Alter von 5 Jahren
zu sich und zu seinenliefen voran gegangenen

Geschwistern abzurufen indie Ewigkeit.
Durlach . 3 . Juli 1913 .

Die trsuernden Eltern :S . r». F . Lteuck .
Die Beerdigung findet ^

8ttr«chle Fsst -Schrei»Mschme
zu verkaufen . Ersatz für neue Ma¬
schine, d« «roch im beste* Zustande .
Preis äußerst 140 — , Offertenunter Nr . 217 an die Exp, d . Bl .

Zur guten Quelle .
Morgen Freitag ::
8ntzS Schlachtfest,'wozu freundlichsteinladet Friedrich Zaik .

IreiSauk .
Morgen früh von 6 Uhr abwird sch« schönes frisches Kuh -

fleisch auSgehauen , das Pfund zu-54 Pfennig _ _
8arE8cheMtter « ias4 .M
Zunächst keine wesentliche Aenderung ..
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